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Hi, ich bin Annika :)  

Ich bin Konditorgesellin. 

Mein Praktikum war in Österreich/Wien 

bei Creme de La Creme 

und ich habe zur Zwischenmiete in einer WG gelebt. 

Mein Praktikum ging vom 29.01.24-15.03.24 

 

 

 

 

 

 



Aufgaben im Betrieb: 

- Alle Arbeitsplatten und Maschinen im Laufe des Tages sauber halten und am Ende des   

Tages richtig reinigen 

- Allen anderen zuarbeiten 

- Zutaten für Teige und Massen abwiegen 

- Teige und Massen herstellen 

- Gebäcke überziehen 

- Gebäcke mit Namen verzieren  

- Torten einsetzten 

- Obst waschen und schneiden 

- Pudding kochen 

- gefrorene Törtchen aus der Silikonform lösen 

- Tortenringe vorbereiten 

- Vitrine morgens fertigstellen 

- Vitrine nach Bedarf auffüllen 

- Bestellungen für Kunden ausdekorieren und verpacken 

 

 



 

Wie habe ich mich vor dem Praktikum gefühlt… 

Vor meinem Praktikum war ich sehr aufgeregt. Da ich keine Ahnung hatte, was alles so 

auf mich zukommen würde. Funktioniert das alles auf dem Weg dahin? Wie wird die 

Arbeit? Wie sind dort so die Menschen? Funktioniert alles mit der Wohnung? Das und 

noch viele andere Fragen sind mir am Anfang durch den Kopf gegangen. Doch trotz der 

ganzen Aufregung habe ich mich auch sehr gefreut. 

 

Wie habe ich mich für das Praktikum vorbereitet und warum bin ich nach Wien gegangen… 

Als Erstes habe ich die „nervigen“ Sachen gemacht, den Papierkram, die Versicherung 

und habe mich um die Wohnung gekümmert. (Was eigentlich nicht so schlimm war, wie 

gedacht) 

Danach habe ich mir überlegt, was ich alles so in den 7 Wochen von daheim weg 

brauche, und habe das Packen angefangen.  

Und für Wien habe ich mich entschieden, da die Österreicher sehr bekannt für ihre 

Konditoreien sind. Und da ich schon immer mal nach Wien wollte, hat es sich angeboten 

es dort zumachen. 

 

 

 

 

 



Besondere Herausforderungen und Überraschungen…  

Eine Herausforderung war nicht jeden Tag Knödel essen zu gehen. Da das die 

Österreicher echt gut drauf haben 😉 

Eine Überraschung war, dass die Menschen in Wien nicht alle so gemein sind, wie man 

sagt. Also zumindest zu mir waren alle nett.  

 

Was habe ich mitgenommen… 

Dass ich noch viel an meinen Fertigkeiten im Beruf feilen muss und es noch viel mehr 

schöne und spannende Dinge als Konditorin zu lernen gibt. 

 

Was waren meine Highlights? 

Meine Highlights waren die vielen verschieden Gebäcke, die ich dort auf der Arbeit 

machen durfte. Es waren viele neue Sachen, die ich dort kennenlernen und herstellen 

durfte. Dieses Praktikum hat mir viele Sachen neu beigebracht, was ich sehr zu 

schätzen weiß. 

 

 

 

 

 



Und hier noch ein paar Bilder von der Arbeit… 


